
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 37 (1947)

Heft: 24

Artikel: Drei Dinge haben Langnau in der Welt berühmt gemacht

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-646252

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-646252
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Drei Dinge
haben Langnau in der Weit

berühmt gemacht

Die währschaften' Emmentaler
Leinen, der Käse mit den grossen
Löchern und die Gasthäuser.
Wissen Sie übrigens, warum das
Emmentaler Gastgewerbe in so
gutem Ansehen steht? Weil ein
selbstbewusster Emmentaler Gast-
wirt seit alters her den Dienst
vor den Verdienst, stellt, sich
«nid derfür het», um ein Füfzgi
scheinbaren Mehrverdienstes die
Leistung zu verringern.

So seien hier nur zwei der an-
gesehensten Langnauer Gastbe-
triebe gezeigt, weil gerade hier,
durch Herrn Zaugg im Hotel
Emmenthal und Herrn Schärer
im Restaurant Mühledentsch,
durch geschmackvolle Rénova-
tionen für den Gast den Produk-

"ten ihrer Küchen ein angemes-
senes Milieu geschaffen wurde.
Herr Architekt Mühlemann in
Langnau hat die neue Ausstat-
tung beider Häuser geplant und
geleitet, kunstverständige Lang-

nauer Handwerker steuerten in
jeder Beziehung mustergültige
Leistungen bei.

Auch das ist eine Eigenart
Langnaus: Hier entstand nicht
eine Ausstattung im Heimatstil
nach Schema X. Der Gestalter
schuf Eigenes, ganz Persönliches
für die vorhandenen Verhält-
nisse, er fasste den Rahmen für
das vorhandene Bild, nicht um-
gekehrt. So fühlen wir uns. auch
als Ortsfremde, augenblicklich
heimisch hinter dem mächtigen
Kachelofen im Restaurant Müh-
ledentsch, oder in den traulichen
Stuben und Ecken des Hotels
Emmenthal.

Und noch einmal so gut ist
die Güggeliplatte, das herrliche
Dessert, der wohlgepflegte Wein,
die Hammenschnitten, süsse

Stückli und der ehüschtige Kaf-
fee, in dieser Umgebung, die

lange, lange nicht zum Au ihre-
chen mahnt.
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